
Öffentliche Sitzung des Bildungsausschusses vom 07. Dezember 2022                              Beschlussseite TOP 11

Beschluss:

1. Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die Entfristung der 

Planstellen A425307 und A425183 - 2,0 VZÄ Stellen - ab 01.01.2023 und ggf. 

deren Besetzung beim Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen. 

2. Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen 

Haushaltsmittel in Höhe von bis zu 187.600 € im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellung 2023 anzumelden. 

3. Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die dauerhaften 

konsumtiven Arbeitsplatzkosten in Höhe von 1.600 € im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellung 2023 anzumelden.

 

4. Das Produktkostenbudget des Produkts 39243500 Pädagogisches 

Institut - Zentrum für Kommunales Bildungsmanagement erhöht sich ab 2023 

um bis zu 189.200 €, davon sind ab 2023 bis zu 189.200 € zahlungswirksam 

(Produktauszahlungsbudget).

 

5. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass die beantragten Stellen keinen 

zusätzlichen Büroraumbedarf auslösen. 

6. Der Antrag Nr. 20-26 / A 03270 der SPD/Volt - Fraktion, Fraktion 

Die Grünen - Rosa Liste vom 09.11.2022 ist hiermit in Bezug auf den achten 

Antragspunkt (Gleiche Chancen für alle: Neuzugewanderte (2 VZÄ) (EDB 

RBS Nr. 53)) geschäftsordnungsgemäß behandelt.

 

7. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 

Die endgültige Beschlussfassung erfolgt in der Vollversammlung des Stadtrats.


